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Was macht christlichen Glauben aus? Eine 
Antwort darauf geben die drei Grundvollzüge 
des kirchlichen Lebens: Zeugnis oder Verkün­
digung, Liturgie und Diakonie. Im Zeugnis 
geben wir weiter, was uns trägt und woran wir 
glauben. In der Liturgie feiern wir unseren 
Glauben und pflegen die Beziehung mit Gott. 
Und in der Diakonie, im Dienst am Nächsten, 
wird unser Glaube konkret: Wir wenden uns 
dem Nächsten zu.

Diese drei Grundvollzüge bilden die Grund­
lage dafür, dass Gemeinschaft entsteht – ein 
Miteinander, in dem Menschen füreinander da 
sind und Gott «mitten unter uns» erfahrbar 
wird. Der Dienst am Nächsten führt uns dabei 
über uns selbst hinaus. Nächstenliebe kennt 
keine Grenzen – weder persönliche noch geo­
grafische.

Das Grenzen Überschreitende wird im Okto­
ber, dem Monat der Weltmission, auf beson­
dere Weise sichtbar. Die Kirche erinnert daran, 
dass wir als Christinnen und Christen mit­
einander verbunden sind – über Kontinente,  
Sprachen und Kulturen hinweg. Das päpstli­
che Hilfswerk missio macht diese weltweite 
Verbundenheit konkret. In diesem Jahr steht  
Bolivien als Fokusland im Mittelpunkt, in dem 
P. Martin Schmid im 18. Jhd. als Missionar,  
Musiker und Baumeister wirkte. Die Men­
schen dort leben unter ganz anderen Bedin­
gungen als wir. Zugleich teilen sie mit uns den 
Glauben und die Hoffnung auf eine Welt, in 
der jeder Mensch in Würde leben kann.

Missio ist bei vielen von uns vor allem durch 
die Sternsingeraktion bekannt. Kinder und 
Jugendliche ziehen von Haus zu Haus, bringen 
unseren Häusern den Segen und sammeln für 
Kinder und Familien in anderen Teilen der Welt. 

Was dabei geschieht, ist gelebte Nächsten­
liebe. Wir sehen nicht nur die Not vor unserer 
Haustüre, sondern übernehmen Verantwor­
tung für Menschen, die weit entfernt leben.

Der Monat der Weltmission lädt deshalb ein, 
den Blick zu weiten. Der Dienst am Nächsten 
endet nicht an unseren Landesgrenzen. Zur 
christlichen Solidarität gehört auch die welt­
weite Dimension.

Zwei Anlässe in unserer Region laden im Ok­
tober dazu ein, den Gedanken der weltweiten 
Solidarität aufzunehmen. Missio Schweiz ge­
staltet in unserer Region am 25. Oktober um 
17 Uhr in der Kathedrale von Vaduz eine Ves­
per mit Musik von P. Martin Schmid SJ. Sein 
Wirken steht beispielhaft für eine Mission, die 
nicht einfach die eigene Kultur weitergibt, 
sondern Begegnung ermöglicht: In seiner 
Arbeit verbanden sich westliche Musik und 
Architektur mit den kulturellen Traditionen der 
Menschen vor Ort. 

Am Mittwoch, 21. Oktober, um 19.30 Uhr findet 
im zit.kafi in Gams der Talk «Ukrainehilfe im 
Spannungsfeld von Politik und Wirklichkeit» 
statt. Er nimmt die Situation in der Ukraine in 
den Blick und zeigt die Herausforderung der 
Ukrainehilfe heute. 

Vielleicht sind diese beiden Anlässe eine gute 
Gelegenheit, den eigenen Blick wieder einmal 
zu weiten: vom Ich zum Du, von unserer Seel­
sorgeeinheit zur Weltkirche und von der Sorge 
um uns selbst zur Solidarität mit den Men­
schen überall auf der Welt.

Karl Anton Wohlwend, Seelsorger Gams und 
Mitglied des Stiftungsrates von missio Schweiz

Glaube, der über den eigenen Tellerrand hinausblickt



2

Sekretariat der Seelsorgeeinheit
Claudia Greuter 
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
c.greuter@kathbuchs.ch

Pfarrer
Erich Guntli
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
e.guntli@kathbuchs.ch

Kirchlicher Sozialdienst
Barbara Samu-Schneider
Zentrum Neuhof
Schingasse 2 | 9470 Buchs SG
081 725 90 25
b.samu-schneider@caritas-stgallen.ch

Aus der Seelsorgeeinheit Aus der Seelsorgeeinheit

der Wunsch nicht darin, nach Europa zu kom­
men, sondern unabhängig vom Ort in Würde 
leben zu können.

Am Dienstag, 6. Oktober, um 19.30 Uhr wer­
den Marie-Pascale Rouff, Koordinatorin des 
Projekts, und Paul Braun vom Europäischen 
Bürger*innen Forum den Verein AMI und die 
Situation vor Ort mit einem kurzen Film und 
einer Fotoausstellung vorstellen sowie für 
Fragen und Diskussionen offen sein. 

Die Veranstaltung im Hotel Buchserhof, Saal 
«Fulfirst», in Buchs ist öffentlich. Alle Interes­
sierten sind willkommen. 

Rosary around Switzerland
Der «Rosenkranz in der ganzen Schweiz»  
(Rosary around Switzerland) ist eine katholi­
sche, auf dem Rosenkranz basierende Gebets­
veranstaltung, die rund um den Sonntag,  
4. Oktober, in katholischen Kirchen und Insti­
tutionen in der ganzen Schweiz abgehalten 
wird. An diesem Tag wird die Gottesmutter 
gebeten, diese Bitten zu ihrem Sohn zu tragen: 

 ■ 	Für die Schweiz und ihre Menschen
 ■ 	Für alle Menschen der Welt
 ■ 	Für den Frieden in der Welt
 ■ 	Für die Heilige Mutter Kirche 

Die Gebetsveranstaltung basiert auf dem  
Fürbittgebet, mit dem wir von Gott etwas er­
bitten möchten. Das Fürbittgebet besteht aus 
vier Teilen:

 ■ 	Lob / Preis / Anbetung
 ■ 	Danksagung
 ■ 	Umkehr
 ■ 	Fürbitte 

So edel es ist, einen Rosenkranz zu beten,  
dieser Tag des Gebetes bedeutet weit mehr. 
Mit einem offenen Herzen beten wir innig zu 
unserem Gott.

In der Seelsorgeeinheit Werdenberg am Don­
nerstag, 8. Oktober, um 18.30 Uhr in der  
Herz-Jesu-Kirche Buchs. www.prayschwiiz.ch

Beichtgelegenheit: 
Freitag, 9. / 23. / 30. Oktober, 18.15–18.45 Uhr 
in Buchs (vor der Abendmesse) oder nach  
Vereinbarung.

Erleuchte die Finsternis meines Herzens
Am 4. Oktober ist der Gedenktag des hl. Franz 
von Assisi. In San Damiano fand er in den Rui­
nen einer Kapelle ein Kreuz. Hier hörte er eine 
Stimme: «Franziskus, stelle meine Kirche  
wieder her.»

Eine Kopie dieses Kreuzes hängt in meinem 
Studierzimmer. Hier spreche ich oft in leicht 
abgewandelter Form das Gebet des hl. Fran­
ziskus:
«Höchster, allmächtiger Gott:
Erleuchte die Finsternis meines Herzens.
Gib mir rechten Sinn und rechte Erkenntnis, 
festen Glauben, sichere Hoffnung und jene 
Liebe,
durch die ich in allem deinen Willen erfüllen 
kann.»
Erich Guntli, Pfarrer der SEW

Leben in Würde für Geflüchtete
Das Europäische Bürger*innen Forum  
(forumcivique.org) setzt sich für Geflüchtete 
ein, die vor unerträglichen Lebensumständen 
fliehen. Es arbeitet mit dem Verein AMI (Assis­
tance aux migrant:es pour l’intégration) in 
Rabat (Marokko) zusammen, der Unterkünfte 
in Wohnheimen bereitstellt und so die Grund­
bedürfnisse derjenigen deckt, die nichts mehr 
haben. Für viele dieser Geflüchteten besteht 

Sophia, die göttliche Weisheit – 
Exerzitien im Alltag 
Das Titelbild dieser Exerzitien zeigt eine Ikone 
von der hl. Sophia, der göttlichen Weisheit. 
Diese Ikone und biblische Texte, die von der 
Weisheit Gottes sprechen, sind der rote Faden. 
Es gibt eine faszinierende Vielfalt, wie die 
Weisheit im Alten und im Neuen Testament 
beschrieben wird:
Elemente der Exerzitien:

 ■ 	Regelmässige Zeiten der Stille und der 
Betrachtung zu Hause 

 ■ 	Gruppentreffen mit Impuls und 
Austausch

 ■ 	Möglichkeit von Begleitgesprächen
 ■ 	Gemeinsame Feier in der Kathedrale 

St. Gallen 

Daten:
Mittwoch, 21. Oktober, Informationsanlass 
und Beginn der Exerzitien 
Mittwoch, 28. Oktober, Gruppenanlass
Mittwoch, 4. November, Gruppenanlass
Mittwoch, 11. November, Abschluss
Jeweils um 19 Uhr im Antoniusstübli Sennwald

Leitung: Günter Schatzmann (Seelsorger) und 
Marco Zanetti (kirchl. Mitarbeiter)
Anmeldung bei Günter Schatzmann, 
081 740 44 33,
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Gemeinsamer Anlass in der Kathedrale:
Montag, 16. November, 18.15 Uhr, Gottesdienst 
mit Bischof Beat Grögli. Anschliessend stellt 
Hildegard Aepli alle Gruppen vor, die Exerzitien 
gemacht haben oder dran sind. Alle Gottes­
dienstbesuchenden sind herzlich eingeladen 
zu Brot und Wein.

Das Vokalensemble Vivat
In den Gottesdiensten vom Samstag, 24. Ok­
tober, um 18 Uhr in Gams, Sonntag, 25. Okto­
ber, um 8.45 Uhr in Grabs und um 10.30 Uhr 
in Buchs ist das Vokalensemble Vivat aus 
St. Petersburg zu Gast.

Der Krieg zwischen Russland und der Ukraine 
zieht sich seit Jahren hin. Vergessen geht, dass 
Kriege auf dem Rücken der Bevölkerung aus­
getragen werden. Seit Jahren unterstützt Vivat 
die Intensivstation für Neugeborene am Kin­
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Aus der Seelsorgeeinheit

Vokalensemble Vivat, St. Petersburger Solisten

derkrankenhaus St. Nikolaj Wundertäter in 
St. Petersburg. Die Sanktionen gegenüber 
Russland treffen die Schwächsten am schwers­
ten. Die Kollekte ist deshalb für diese Intensiv­
station gedacht.

Im Anschluss an den Gottesdienst in Gams 
findet ein kleines Konzert statt.

Christlicher Männerstamm
Mittwoch, 28. Oktober, 11.50–13.30 Uhr im 
Restaurant Schäfli, Grabs
Infos bei Christian Bont, 081 771 54 55, 
fambont@bluewin.ch.

Sternenkindergrab
Seit einiger Zeit gibt es auf dem Friedhof in 
Grabs ein Grab für Kinder, die tot geboren 
wurden. Das Bestattungsamt Grabs sammelt 
die Daten. Im Frühjahr und Herbst findet eine 
ökumenische Beisetzungsfeier für diese Ster­
nenkinder statt. Diesen Herbst ist sie am  
Freitag, 30. Oktober, um 17 Uhr.

Messfeier an Allerseelen 
Montag, 2. November, 19 Uhr in Sennwald. Die 
Messfeier in Sennwald am Dienstag, 3. No­
vember, entfällt.

Nimm der Ohnmacht ihre Macht. Ent-
decke die Kraft der Zuversicht 
Ein Vortragsabend mit Melanie Wolfers und 
Musik von Bernhard Klas am Donnerstag,  
5. November, um 20 Uhr im Pfarreiheim Buchs. 
Es gibt eine gute und eine schlechte Nachricht. 
Die schlechte: Es ist unvermeidbar, dass wir 
uns bisweilen überfordert, hilflos oder ohn­
mächtig fühlen – etwa, wenn mit den Kindern 
etwas schief läuft, wir erkranken oder eine 
Beziehung in die Brüche geht. Und ebenso 
machen sich angesichts unserer krisen­
geschüttelten Welt Ohnmachtsgefühle und 
Mutlosigkeit breit.

Die gute Nachricht: Wir können lernen, besser 
mit Situationen umzugehen, in denen wir uns 
ausgeliefert fühlen, und so der Ohnmacht ihre 
Macht nehmen. Wir können die Kraft der  
Zuversicht wecken – und Zuversicht ist eine 
unserer grössten seelischen Ressourcen, die 
vieles zum Positiven verändern kann.

Ein Abend, um die Kraft zu entdecken, die in 
uns wohnt und die der Glaube in uns freisetzt.

Bücher zum Thema:
Melanie Wolfers, Zuversicht – Die Kraft, die an 
das Morgen glaubt, bene! Verlag, 6. Auflage 
2025

Melanie Wolfers, Nimm der Ohnmacht ihre 
Macht. Entdecke die Kraft, die in dir wohnt, 
bene! Verlag, 3. Auflage 2024

Kurzbiografie: Melanie Wolfers wird von vie­
len als «Mutmacherin» bezeichnet. Die promo­
vierte Philosophin und Theologin ist Rednerin, 
Beraterin und Autorin. Seit 2004 lebt die Best­
sellerautorin in einer internationalen christli­
chen Ordensgemeinschaft in Wien. Sie be­
treibt den Podcast GANZ SCHÖN MUTIG und 
moderiert im ZDF die Talksendung «die letzte 
Bank». www.melaniewolfers.de

Jugendliche – Junge Erwachsene
Firmreise 
Sonntag, 11., bis Freitag, 16. November, nach 
Anzio, Rom und Assisi.

Buchserfest, Stand KFG Buchs-Grabs
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Pfarrei St.  Augustinus – Wartau Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

27.06.	 Kirchlicher Sozialdienst Buchs, 
	 Soforthilfe� 48.25
05.07.	 Papstopfer / Peterspfennig� 55.40
11.07.	 Gassenküche Lukas Nowak� 375.00
19.07.	 Gassenküche Lukas Nowak� 92.00
25.07.	 Gassenküche Lukas Nowak� 259.20

Für den Terminkalender
 ■ Allerheiligen, Lichtfeier 

Sonntag, 1. November, 18 Uhr
 ■ Mini-Aufnahme 

Sonntag, 22. November, 9 Uhr

Aktuell 
Sorgt euch nicht um morgen
Jetzt, im Oktober, sollte eigentlich alles über­
standen sein. Die Hitze / Dürre des Sommers 
sollte der Vergangenheit angehören. Zurück 
bleibt aber ein ungutes Gefühl: War das jetzt 
ein Ausreisser? Oder wird das bald die neue 
Schweizer Normalität sein?

Mir persönlich bereitet diese Entwicklung 
schon die eine oder andere Sorgenfalte. Und 
das zu Recht, oder? Es ist doch sinnvoll, mir  
Gedanken zu machen, was mich in Zukunft 
erwarten könnte. 

Doch die Sorge hat noch eine ganz andere 
Seite, welche in der Übersetzung aus ihrem 
griechischen Ursprung verborgen ist. Denn 
das altgriechische Wort für Sorge (merimna) 
setzt sich aus 2 Wörtern zusammen: meridzo 
(spalten) und no-os (Verstand). Jede Sorge ist 
somit im Begriff, den Verstand zu spalten; sie 
spaltet das Denken in heute und morgen. Doch 
welche Chance hat der Tag heute, wenn in der 
Zukunft Probleme drohen?  Es ist einfach eine 
Binsenwahrheit, dass, wer sich um das Morgen 
sorgt, kaum mehr Kraft und Energie hat, die 
aktuellen Herausforderungen zu meistern. 
Sorge vergeudet wertvolle Lebenskraft, die im 
Hier und Jetzt dringend vonnöten wäre. 
Aber das ist kein Aufruf, sorglos (ohne Blick in 
die Zukunft) durchs Leben zu gehen, man 
sollte Jesu Warnung durchaus ernst nehmen: 
«Setzt euch zuerst für Gottes Reich ein und 
dafür, dass sein Wille geschieht. Dann wird er 
euch mit allem anderen versorgen. Deshalb 
sorgt euch nicht um morgen – der nächste Tag 
wird für sich selber sorgen! Es ist doch genug, 
wenn jeder Tag seine eigenen Schwierigkeiten 
mit sich bringt.» (Matthäus 6,33-34).

Sonst ist es möglich, dass auch kleine Sorgen 
grosse Schatten werfen und der erschütternde 
Lebensrückblick des Philosophen Michel de 
Montaigne auch heute noch Realität werden 
könnte: «Mein Leben ist voller Angst und 
Schrecken gewesen, wovon das Meiste nie 
eingetreten ist.»

Sorgen gehören zu einem Leben hier auf Er­
den. Der richtige Umgang mit ihnen kann aber 
Leben verändern und befreiend sein!
Bhüat eu Gott 
Richard Burki, Diakon

Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch 

Spielenachmittag
Jeden 1. Montag, 14 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos
Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Mittagsclub
Jeden 2. Dienstag, 12 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos
Sabina Pipping, 078 807 93 79 

Mintegra
Jeden Schulmittwoch, 9.15–10.45 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos
Ingrid Berger, 079 565 06 21

Kirchenopfer
Januar bis Juli 2026
01.01.	 Diakonische Aufgaben Pfarrei� 122.40
05.01.	 Sternsinger-Projekt 
	 Bangladesch� 2108.45
10.01.	 Solidaritätsfonds für 
	 Mutter und Kind� 130.35
18.01.	 Epiphaniekollekte� 59.95
24.01.	 Waisenhaus Babété� 99.25
01.02.	 Gassenküche Lukas Nowak� 404.45
07.02.	 Kirchlicher Sozialdienst Buchs, 
	 Soforthilfe� 468.70
15.02.	 Caritas St. Gallen� 94.25
21.02.	 Waisenhaus Babété� 107.50
07.03.	 Schweiz. Hilfe für Mutter 
	 und Kind� 64.35
21. / 29.03. Fastenaktion 
	 Projekt Senegal� 355.90
15.03.	 Gassenküche Lukas Nowak� 101.05
05.04.	 Christen im Heiligen Land� 517.90
12.04.	 Ehe-/Familienberatung 
	 Sarganserland-Werdenberg� 72.80
18.04.	 Chance für Kirchenberufe� 93.30
26.04.	 Waisenhaus Babété� 52.65
02.05.	 Schweiz. Hilfe für Mutter 
	 und Kind� 137.65
10.05.	 Pro Filia Mütter in Not� 99.45
16.05.	 Arbeit der Kirchen 
	 in den Medien� 133.20
18.05.	 Gassenküche Lukas Nowak, 
	 Spende� 300.00
24.05.	 Gassenküche Lukas Nowak� 154.10
30.05.	 Waisenhaus Babété� 75.25
07.06.	 Gassenküche Lukas Nowak� 1272.75
13.06.	 Miva Schweiz� 92.95
21.06.	 Flüchtlingshilfe Caritas� 117.75

Erinnerung ans Augustinus-Fest:  
«Augustinus-Muschel»
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S. Pfarramt Buchs-Grabs | 081 750 60 50
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www.kathwerdenberg.ch/sevelen
Instagram: kathsevelen

Pfarreibeauftragter
Diakon Carsten Wolfers
Bahnhofstrasse 32 | 9475 Sevelen
081 785 27 52
carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch
Di, Fr 09.00 – 12.00

Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Kürzlich … 

fiel mir auf, dass wir am 4. Oktober auf 800 
Jahre Franz von Assisi zurückblicken. Seine 
Spiritualität von Einfachheit und Armut ist 
radikal. Seine Naturverbundenheit ist hoch­
aktuell, seine Demut und Bescheidenheit  
unvergleichlich. Wie er in San Damiano den 
Ruf Jesu, er soll die darniederliegende Kirche 
wieder aufbauen, erst wortwörtlich nahm und 
später im übertragenen Sinne die Spiritualität 
in der Kirche von Grund auf erneuerte, davon 
zehren wir noch heute. Franz weist durchaus 
eine ganze Reihe von Facetten auf. Dass Franz 
der Erste gewesen ist, dem im Gebet die Stig­
mata gegeben wurden, das lässt die einen 
voller Faszination, die anderen voller Skepsis 
zurück. Vor Jahren las ich einmal, wie stark 
Franz sich als Büsser verstand, der Busse tun 
will für all die schwere Schuld gegenüber Gott. 
Mir wäre da dieser mittelalterliche Mensch 
beinahe unverständlich geblieben, hätte ich 
nicht versucht, ihn in seiner Zeit zu begreifen. 
Heute schätze ich diese Vielfalt, die Klarheit, 
die Aktualität von Franz – und letztlich vor al­
lem, dass mir beim Gedenken an ihn eigentlich 
immer auch ein Lächeln kommt.
Alles Gute & Gottes Segen 
Carsten Wolfers, Diakon

Abwesenheit & Vertretung
Das Pfarrbüro ist vom 26. September bis zum 
10. Oktober nicht besetzt, da Carsten Wolfers 
im Urlaub ist. Die Vertretung wird wie ge­
wohnt über das Pfarrsekretariat in Buchs ge­
regelt.

Ferienclub
Dienstag, 13., bis Freitag, 16. Oktober.
Verfolgt wird eine Geschichte mit dem Räuber 
Knatter-Ratter. Gemeinsam auf Diebesjagd 
gehen, knifflige Rätsel lösen, Geheimnisse im 
Wald entdecken und eine Woche voller Aben­
teuer erleben. Mit Spiel, Spass, Theater und 

vielen Überraschungen wird jeder Nachmittag 
unvergesslich. Eingeladen sind alle Kinder 
vom 2. Kindergarten bis zur 5. Klasse, die Lust 
auf Spiel, Abenteuer und kreative Stunden  
im Freien haben. Treffpunkt ist täglich um  
13.30 Uhr beim Parkplatz Stampf. Um  
16.30 Uhr endet das gallische Abenteuer je­
weils wieder am selben Ort. 

Ob für einen Tag oder die ganze Woche – eine 
Anmeldung ist notwendig.

Mitnehmen: dem Wetter angepasste Kleidung, 
Wasserflasche, gute Schuhe. Bitte keine Sack­
messer mitgeben! Um Ihr Kind beim Ferien­

club anzumelden, füllen Sie 
bitte den Talon auf der Home­
page der evang. Kirche Sevelen 
aus oder nutzen Sie den neben­
stehenden QR-Code. 

Vorstellung der Erstkommunionkinder
Im Gottesdienst am Samstag, 24. Oktober, um 
18 Uhr stellen sich die Erstkommunionkinder 
vor. Damit beginnt der Weg hin zur Erstkom­
munion öffentlich. Im Religionsunterricht und 
daheim bereiten sich die Kinder schon länger 
darauf vor. Im gemeinsamen Gottesdienst 
werden sie herzlich willkommen geheissen 
und in unsere Gebete eingeschlossen.

Adventsfenster?!
Für die kommende Adventszeit organisiert die 
ökumenische Arbeitsgruppe wieder Advents­
fenster, die Licht in die dunklen Dezembertage 
bringen. Ein Adventsfenster zu gestalten, ist 
eine gute Gelegenheit, für sich selbst wie auch 
für das Dorf etwas Schönes zu tun. Es hilft etwa 
Familien, etwas gemeinsam zu kreieren, und 
manchmal bringt es Nachbarn etwas näher 
zusammen. Anfragen wegen der Terminfin­
dung bitte an Carsten Wolfers, 081 785 27 52 
oder carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch.
Ende November wird der Flyer zu den Advents­
fenstern in den Haushalten sein. Sie finden ihn 
auch im Schriftenstand und auf der Homepage.

Kurse & Angebote
Krabbelgruppe «Wichtelstübli»
Jeden Mittwoch ab 9 Uhr im Stübli. Für Kinder 
bis 3 Jahre, ihre Geschwister sowie eine Be­
gleitperson. Die Gruppe mit den Jüngeren trifft 
sich jeweils am Mittwochmorgen ab 9 Uhr im 
Stübli. Kontakt: Rita Meier, 081 785 28 55. 

Die Gruppe der Älteren trifft sich jeweils am 
Mittwochnachmittag ab 14 Uhr. Kontakt:  Julia 
Beuk, 079 869 21 81.

Frauentreff
Bienvenue, benvenidas, dobrodošli: Informa­
tionen zum Alltagsleben in der Schweiz er­
halten, Deutsch sprechen, andere Frauen 
treffen. Alle interessierten Frauen sind ein­
geladen, jeweils am Donnerstagvormittag ab 
9 Uhr im Stübli. Auch Kinder sind willkommen. 
Kontakt: Esther Dütschler, 081 756 01 92.

Kirchenopfer
Sa 04.07.2026
Papstkollekte / Peterspfennig � Fr.       39.–
So 12.07.2026
Steyler Missionare � Fr.       87.–
Sa 18.07.2026
Comundo � Fr.       32.–
So 26.07.2026
Kapuzinerkloster Mels � Fr.  424.80
Sa 01.08.2026
Kovive � Fr.    51.20
So 09.08.2026
Solidarmed – 
für Gesundheit in Afrika � Fr.    76.60

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 15. August
Fina Valentina Gritsch, Schaan
Am 30. August
Levin Dias Lubini, Vaduz

Wir gratulieren herzlich und wünschen den 
Familien Gottes Segen. 

Verstorben
Am 5. August  
Albert Graf, Hauptstrasse, Sevelen
Am 13. August
Monica Katharina Honegger, 
Alvierstrasse, Sevelen

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ Totengedenken zu Allerheiligen 

So 1. November, 14 Uhr
 ■ Vortrag «Sterben» von Carsten Wolfers 

Di 6. November, 18.30 Uhr
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EG: Erich Guntli	 RB: Richard Burki	 CB: Carolin Anett Brändle	 MG: Marko Grgi	 OH: Ottmar Hetzel
	 CW: Carsten Wolfers	 EP: Don Ernesto Piraino	 KW: Karl Anton Wohlwend 	 GS: Günter Schatzmann

Buchs GrabsSevelenWartau

Fr	 02.10.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
So	 04.10.	 09.00	 Wortgottesfeier (RB)
Mi	 07.10.	 19.00	 Messfeier 
Fr	 09.10.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums
Sa	 10.10.	 18.00	 Wortgottesfeier (CB)
So	 11.10.	 11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 16.10.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
So	 18.10.	 09.00	 Messfeier (EG)
Fr	 23.10.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Justinuswerk
Sa	 24.10.	 18.00	 �Wortgottesfeier (CW), 

Vorstellung Erstkom­
munionkinder

So	 25.10.	 11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 30.10.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

Allerheiligen
Sa	 31.10.	 19.00	 Portug. Messfeier

Do	 01.10.	 10.00	 �Ökum. Andacht  
(Betagtenheim)

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
Sa	 03.10.	 18.00 Wortgottesfeier (RB)

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums
So	 11.10.	 09.00	 Wortgottesfeier (CB)
Do	 15.10.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
Sa	 17.10.	 18.00	 Messfeier (EG)

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Babété
So	 25.10.	 09.00	 Wortgottesfeier (KW)
Do	 29.10.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

Allerheiligen
Kollekte: Seelsorgeaufgaben des Bistums
Sa	 31.10.	 18.00	 Messfeier (EG)

Chinderfiir 
Mittwoch, 28. Oktober, 9.30 Uhr, 
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend, la­
chend zäme und losend Gschichtä.

Taizé-Gebet
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr, mit  
Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete
Donnerstags, 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit
Freitags, 18.15–18.45 Uhr
(ohne 2. und 16. Oktober)

Fr	 02.10.	 19.00	 Wortgottesfeier

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
Sa	 03.10.	 18.00	 Ital. Messfeier
So	 04.10.	 10.30	 Wortgottesfeier (RB)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 06.10.	 09.00	 Messfeier
Fr	 09.10.	 19.00	 Messfeier

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums
Sa	 10.10.	 18.00	 Ital. Messfeier
So	 11.10.	 10.30	 Wortgottesfeier (CB)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 13.10.	 09.00	 Wortgottesfeier
Fr	 16.10.	 16.00	 �Messfeier  

(Haus Wieden)
		  19.00	 Wortgottesfeier

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
So	 18.10.	 10.30	 Messfeier (EG)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 20.10.	 09.00	 Messfeier
Fr	 23.10.	 19.00	 Messfeier

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Vivat
So	 25.10.	 10.30	 �Messfeier (EG) mit  

Vivat, Bibelübergabe  
5. Klasse 

		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 27.10.	 09.00	 Messfeier
		  18.30	 fraue-ziit
Fr	 30.10.	 19.00	 Messfeier
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Grabs SennwaldGams

Fr	 02.10.	 15.45	 Messfeier (Stütlihus)  

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
Sa	 03.10.	 18.00	 �Wortgottesfeier  

(MG/GS)
Mi	 07.10.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 

(Gallus) 
Fr	 09.10.	 10.00	 Messfeier (Pflegeheim)  

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
So	 11.10.	 08.45	 Messfeier (EG)
Mi	 14.10.	 19.00	 Messfeier

Fest des hl. Gallus
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums 
Sa	 17.10.	 18.00	 �Wortgottesfeier (OH) 

mit Kirchenchor

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Vivat
So	 25.10.	 08.45	 Messfeier (EG) mit Vivat

Allerheiligen
Sa	 31.10.	 18.00	 Messfeier fällt aus

Abende im BZ Gallus
Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr,  
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr,  
Der besondere Gottesdienst

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
So	 04.10.	 10.30	 �Wortgottesfeier zum 

Erntedank (GS) mit 
Nofler Chörle

Di	 06.10.	 19.00	 Messfeier
Do	 08.10.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums
So	 11.10.	 10.30	 Messfeier (EG)
Di	 13.10.	 19.00	 Messfeier

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
So	 18.10.	 10.30	 Wortgottesfeier (OH)
Di	 20.10.	 19.00	 Messfeier
Do	 22.10.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Wohnheim Felsengrund
So	 25.10.	 10.30	 �Wortgottesfeier (KW), 

mit Gemischtem Chor 
Salez-Haag,  
anschl. Pfarreikafi

Di	 27.10.	 19.00	 Messfeier

Fiire mit de Chline
Samstag, 31. Oktober, 10 Uhr
evang. Kirche Salez

Do	 01.10.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 02.10.	 15.00	 �Herz-Jesu-Andacht 

(Gasenzen) 

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schöpfungszeit 2026
So	 04.10.	 09.00	 �Wortgottesfeier  

(MG/GS)
Mi	 07.10.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 

(Gallus, Grabs)
Do	 08.10.	 09.00	 Messfeier fällt aus

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums
Sa	 10.10.	 18.00	 Messfeier (EG)
Di	 13.10.	 18.30	 �Impuls Abendgebet 

(Mater-Dolorosa- 
Kapelle)	

Do	 15.10.	 09.00	 Wortgottesfeier

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche 
So	 18.10.	 09.00	 Wortgottesfeier (OH)
Di	 20.10.	 18.30	 �Impuls Abendgebet 

(Mater-Dolorosa- 
Kapelle)	

Mi	 21.10.	 19.00	 Messfeier (Gasenzen)
Do	 22.10.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 23.10.	 16.30	 Messfeier (Möösli)

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Vivat
Sa	 24.10.	 18.00	 Messfeier (EG) mit Vivat
Di	 27.10.	 18.30	 �Impuls Abendgebet 

(Mater-Dolorosa- 
Kapelle)	

Do	 29.10.	 09.00	 Messfeier

Rosenkranzgebete 
Montags	 17.00	 Gasenzen-Kapelle
Sonntags	 16.30	 Gasenzen-Kapelle
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs
Instagram: kath_buchsgrabs

Aktuell
Gallus-Treff 
Während der Herbstferien ist der Gallus-Treff 
für Mädchen und Jungs am Mittwoch, 30. Sep­
tember und 7. Oktober, ab 14 Uhr geöffnet.

Leben in Würde für Geflüchtete
Film und Fotoausstellung mit Diskussion. 
Dienstag, 6. Oktober, 19.30 Uhr im Hotel 
Buchserhof, Saal «Fulfirst», Buchs. �  S. 2

Ökum. Friedensgebete Buchs
Mittwoch, 7. / 21. Oktober, Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 14. / 28. Oktober, evang. Kirche
jeweils um 12 Uhr

Gallusfest 
Am Samstag, 17. Oktober, um 18 Uhr wird das 
Andenken an den heiligen Gallus im Begeg­
nungszentrum in Grabs gefeiert. Der Kirchen­
chor, begleitet von Geige, Cello und Percus­
sion, wird den Gottesdienst musikalisch mit 
irischen Liedern unterstützen.

Danach lädt die Gastgebergruppe Grabs zu 
Getränken, zum Essen und zum Verweilen und 
Feiern ein.

Feuerabende im Gallus  
In gemütlichem Beisammensein, bei guten, 
vielseitigen Gesprächen eine tragende Ge­
meinschaft erfahren. 

Freitag, 23. Oktober, ab 18 Uhr im Atrium des 
Begegnungszentrums Gallus, Grabs.
Weitere Daten: Freitag, 20. November und  
18. Dezember.

Getränke und Brot sind vorhanden. Bratgut 
bitte selbst mitbringen. 

Messfeiern mit Vivat
Sonntag, 25. Oktober, 8.45 Uhr in Grabs /  
10.30 Uhr in Buchs mit Bibelübergabe an  
5. Klasse. �  S. 2

Wir suchen dich!
Leitende Mesmerin / Leitender Mesmer (100 %)
Du bist gerne mittendrin, packst an und hast 
Freude an Kirche, Menschen und einem viel­
seitigen Arbeitsalltag?

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen 
per 1. Mai 2027 oder nach Vereinbarung eine 
engagierte Persönlichkeit für die Leitung unse­
res Mesmerteams.

Dich erwartet: eine vielseitige, selbstständige 
Tätigkeit, ein tolles Team und ein lebendiges 
Pfarreiumfeld im Herzen des Rheintals.
Neugierig? 
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs/aktuelles/

Agenda
Mittwoch, 14. Oktober, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85.

Dienstag, 27. Oktober, 14 Uhr
Jassnachmittag – KFG
Pfarreiheim 
Infos bei Petra Rohner, 081 771 20 59.

Kurse & Angebote
Ausflug für Seniorinnen und Senioren –  
Pro Senectute
Mittwoch, 7. Oktober, zum Rohrspitz. Abfahrt 
um 13.30 Uhr bei der kath. Kirche Buchs. Rück­
kehr spätestens um 18 Uhr. Beitrag zu den 
Fahrkosten: 5 Franken pro Person. Gehbehin­
derte Personen aus Buchs werden zu Hause 
abgeholt.

Anmeldung bis Freitag, 2. Oktober, 
bei Sylvia Hemmi, 076 453 12 80.

Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 5. Oktober, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche.
Anmeldung bei M. Mirjam Hefti, 081 325 14 59, 
mm.hefti@bluewin.ch.

Vereinsausflug KFG 
Donnerstag, 22. Oktober
Die Katholische Frauengemeinschaft Buchs-
Grabs reist mit dem Zug nach Bühler und be­
sichtigt die Goba AG. Nach der Führung kön­
nen die Produkte degustiert werden.

Abfahrt Buchs 11.45 Uhr, Rückkehr um 17.40 Uhr.
Weitere Infos finden sich auf dem Flyer in den 
Schaukästen in Buchs und Grabs.

Anmeldung bis 7. Oktober 2026 an Petra Rohner 
079 193 6079 oder petra.rohner@bluewin.ch

Mittagstisch
Donnerstag, 22. Oktober, ab 11.30 Uhr im 
Pfarreiheim Buchs.
Kosten: 15 Franken. Kinder: pro Altersjahr  
1 Franken.

Anmeldung bis Montag, 19. Oktober, beim 
Pfarreisekretariat Buchs, 081 750 60 50, 
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch.

Kleiderbörse des Pfarreirats am 
23./24. Oktober im Pfarreiheim
Am Freitag, 23. Oktober, können tragbare, ge­
waschene Kleider, Accessoires und Schuhe für 
Kinder und Erwachsene von 17 bis 20 Uhr im 
Pfarreiheim abgegeben werden. Ausserhalb 
dieser Zeiten bitte unter Tel. 079 173 39 75 
melden.

Am Samstag, 24. Oktober, werden die Kleider 
und Schuhe von 9 bis 12 Uhr im Pfarreisaal 
zum Preis von Fr. 2.–/kg verkauft. Personen mit 
KulturLegi oder LEBA-Karte zahlen Fr. 1.–/kg.

Mini-Kino
Samstag, 24. Oktober, von 18 bis ca. 20.30 Uhr 
im Pfarreiheim Buchs. Anmeldung bis 20. Ok­
tober an: l.loosli@kathbuchs.ch, 079 349 12 25.

Mach mit beim Weihnachtsmusical
Du singst gerne oder hast Freude am Theater­
spielen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Der Kinderchor Cuorini freut sich über Ver­
stärkung für das Weihnachtsmusical, welches 
am 24. Dezember um 17 Uhr im Familien-
Weihnachtsgottesdienst in der Herz-Jesu- 
Kirche Buchs aufgeführt wird. 

Proben jeweils donnerstags, 22. Oktober, 
5. / 12. / 19. / 26. November im Pfarreiheim und 
am 3./10. Dezember in der Herz-Jesu-Kirche. 

1. Hauptprobe am Donnerstag, 17. Dezember, 
und 2. Hauptprobe am Mittwoch, 23. Dezem­
ber, in der Herz-Jesu-Kirche.

Weitere Infos: https://www.kathwerdenberg.
ch/buchs-grabs/aktuelles/news
Anmeldung bis 17. Oktober bei der Chorleite­
rin, Marianne Schaub, 078 880 30 38, 
m.schaub@kathbuchs.ch.
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Katechetin
Monika Abellás
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Seelsorger i. B.E.
Marko Grgić
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 596 60 82
m.grgic@kathbuchs.ch

Auftritte: 
Samstag, 12. Dezember, Eine Million Sterne, 
kath. Kirche Gams (3 bis 4 Lieder)
Mittwoch, 16. Dezember, Seniorennachmittag 
im Pfarreiheim Buchs (3 bis 4 Lieder)
Donnerstag, 24. Dezember, Familiengottes­
dienst Buchs (ganzes Musical)

Kirchenopfer
So 02.08.2026
Kovive � Fr. 261.30
So 09.08.2026
Solidarmed – für Gesundheit 
in Afrika � Fr. 217.30
So 16.08.2026
Haus der Gnade (Haifa, Israel) � Fr. 362.75

Gedächtnisse
Sonntag, 11. Oktober, 10.30 Uhr in Buchs
Franz Krasser (1. Jahresgedächtnis)
Samstag, 17. Oktober, 18 Uhr in Grabs
Robert Nigg
Aurelia Schibler-Luderer

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 29. August in Tinizong
Severin Sabljo, Grabs
Wir gratulieren herzlich und wünschen der 
Familie Gottes Segen. 

Verstorben
Am 2. August 
Marga Thaler-Sulser, Stütlihus, Grabs
Am 8. August
Werner Leitner, Haus Wieden

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Dienstjubiläen
Beim Mitarbeiteranlass am 12. August in 
Grabs durfte die Kirchenverwaltung Bettina 
Beusch zum 35. Dienstjubiläum und Bea Kres­
sig zum 15. Dienstjubiläum als Religionslehre­
rinnen und Katechetinnen gratulieren. Toll, 
dass sie schon so lange den Glauben an die 
Kinder und Familien weitergeben und immer 
wieder in neuen Formen versuchen, den Glau­
ben als ein Geschenk Gottes anzunehmen.

Buchserfest – Herzlichen Dank!
Der Stand am Buchserfest war für die KFG und 
Jubla auch dieses Jahr ein Erfolg. Der Verkauf 
von selbst hergestellten Produkten, das Pä­
cklifischen und Kinderschminken ergaben den 
erfreulichen Erlös von Fr. 2681.50. Damit  
werden Familien in schwierigen finanziellen 
Verhältnissen in unserer Region sowie die 
Ronald-McDonald-Kinderstiftung unterstützt. 

KFG und Jubla Buchs/Grabs danken allen 
Spendern und den engagierten Helfer*innen 
herzlich für ihre grosszügige Unterstützung!
� Bild  S. 3

Für den Terminkalender
 ■ Totengedenkfeiern 

So 1. November, 14 Uhr Buchs,  
18 Uhr Grabs

 ■ Messfeier dt./ital. mit MCI,  
anschl. Castagnata 
Sa 7. November, 18 Uhr  
(So 8. November entfallen die italieni­
sche sowie die deutsche Messfeier) 

 ■ Orgelvesper  
So 8. November, 17 Uhr

Dienstjubiläen Bettina Beusch und Bea Kressig

fraue-ziit in Grabs

Ständli des Männerchors Grabs 
beim Mitarbeiteranlass
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Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Pfarreibeauftragter i.P.E.
Karl Anton Wohlwend
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75
karl-anton.wohlwend@kathwerdenberg.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams
Instagram: pfarreigams

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams

In Gottes Liebe baden …
Als Schüler wurden wir in der Klosterschule 
jeweils um 16.15 Uhr zum Rosenkranzgebet 
eingeladen. Für mich war das ein halb freiwil­
liger Termin. Das hat dazu geführt, dass ich 
zum Rosenkranz ein zwiespältiges Verhältnis 
entwickelte. Heute ist der Rosenkranz bei vie­
len verpönt. Jahrzehnte später habe ich einen 
neuen Zugang gefunden. Ich habe entdeckt, 
dass der Rosenkranz ein Schatz ist, in dem  
Jesus mit uns unterwegs ist in unseren Freuden, 
Sorgen und Nöten. Für mich ist der Rosenkranz 
wie ein meditatives Bad in der Liebe Gottes 
geworden. Im Rosenkranzmonat lade ich an 
den Dienstagen vom 13., 20. und 27. Oktober, 
um 18.30 Uhr zu einem halbstündigen Abend­
gebet in der Mater-Dolorosa-Kapelle ein. Dort 
zeige ich neue Zugänge zum Rosenkranz auf.  
Herzlich willkommen!

Ihr Karl Anton Wohlwend, Seelsorger

Aktuell
Herzlich willkommen im 
Pfarreisekretariat

Die neue Pfarreisekretärin Karin Lenherr be­
ginnt im Oktober ihren Dienst. Liebe Karin, wir 
freuen uns auf deinen Start in unserem Team 
und wünschen dir bei deiner Tätigkeit viel 
Freude und Erfüllung. 

Messfeier mit Vivat aus St. Petersburg
Samstag, 24. Oktober, 18 Uhr, anschl. kleines 
Konzert. �  S. 2/3

Gesucht: Mesmer-Stellvertretung  
auf 1. Januar 2027
Auf unserer Homepage finden Sie alle Infor­
mationen zu dieser vielfältigen Aufgabe. 
www.kathwerdenberg.ch/gams/aktuelles/news

Agenda
Donnerstag, 8. Oktober, 9 Uhr
Messfeier der Frauengemeinschaft 
fällt aus!

Freitag, 30. Oktober, 14 Uhr 
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Kurse & Angebote
Chrabbeltreff     
Dienstag, 20. und 27. Oktober, 9 bis 11 Uhr im 
Pfarrhaussäli. Für Babys und Kinder bis 4 Jahre 
in Begleitung einer Bezugsperson. Getränke 
und Znüni stehen zur Verfügung. 

Unkostenbeitrag: 5 Franken pro Familie. 
Infos bei Treffpunkt Gams, Fabia Mächler,
079 511 07 09, fabia.maechler@gmx.ch, oder 
www.treffpunkt-gams.ch.

Kasperlitheater – Treffpunkt
Tri Tra Trallala – de Chasperli isch wieder do …  
Mit dem Stück «De Kasper und dr Flick-Flack-
Geischt» kommt Kasperli für drei Vorstellun­
gen an den Herbstmarkt und führt dich in 
seine Abenteuerwelt. 

Montag, 26. Oktober, 14, 15 und 16 Uhr, 
Mehrzweckraum Schulhaus Widem, Gams. 
Eintritt: 4 Franken pro Kind.

Kath. Kirchenchor Gams
Der Kirchenchor probt ab 1. Oktober die 
«Kleine Deutsche Messe» von Walter Schmid, 
1906–1983, für den Gottesdienst an Allerhei­
ligen um 9 Uhr.
Projektsänger*innen sind herzlich willkommen.
Proben: donnerstags, 20 Uhr, Mehrzweckraum 
des Schulhauses Widem. Auskunft bei Felix 
Herkert, 071 351 51 50, 079 364 32 44, 
herkertfelix19@gmail.com.

claro weltladen gams
Der Laden bleibt bis 12. Oktober geschlossen 
(Herbstferien). Am Herbstmarkt vom Montag, 
26. Oktober, ist das Geschäft geöffnet und das 

Team bewirtet Sie gerne in der Kaffeestube im 
Widem-Foyer mit feinen Kuchen und Torten. 

Reguläre Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr 

claro weltladen gams, 
Gasenzenstrasse 18, 
9473 Gams 
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Samstag, 10. Oktober, 18 Uhr
Maria Bollhalder-Poferl, Stütlihus Grabs
Theres Vogel-Hardegger, AWH Möösli
Robert und Margrith Bislin-Tischhauser, 
Gasenzenstrasse
Sonntag, 18. Oktober, 9 Uhr
Karl und Margrit Kaiser-von Wyl, AWH Möösli
Samstag, 24. Oktober, 18 Uhr
Anna Schöb-Kaiser, AWH Möösli 
(1. Jahresgedächtnis)
Francesco Tescari-Wallner, Karmaad
Johann Lenherr-Koch, Gasenzen

Aus der Pfarreichronik
Taufe 
Am 16. August 
Lara Strouf
Am 23. August
Nino Lukas Kaiser
Am 29. August
Luisa Kampka

Wir gratulieren herzlich und wünschen den 
Familien Gottes Segen. 

Verstorben 
Am 22. August
Ida Maria Köppel, Widen
Der Herr schenke ihr Licht und Freude bei IHM, 
den Angehörigen und Freunden Trost und 
Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Ausflug Liturgiegruppe ins 
Kloster Magdenau
Als kleines Dankeschön unternahm die Litur­
giegruppe am 6. August einen Ausflug ins 
Kloster Magdenau im Untertoggenburg.  
Sr. M. Veronika zeigte das Kloster. Neben alten 
Urkunden, barocken Zimmern und Kachelöfen 
führte sie die Gruppe auch durch den Emblem­
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Seelsorgerin
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams

zyklus «Empfehlungen an den Vogt» von 1656 
sowie durch die Ausstellung mit lebensgros­
sen Porträts von Klosterfrauen aus der Zeit vor 
100 Jahren. Im Klosterhof Rössli liess die 
Gruppe den Abend bei einem feinen Znacht 
ausklingen. 

Pfarreibegegnung am 22. August im 
Pfarrhaussäli 
Nach einem Erlebnisparcours durch die An­
gebote der Pfarrei tauschten sich die 20 Teil­
nehmenden angeregt über die Weiterentwick­
lung der Pfarrei Gams aus, kulinarisch ver- 
wöhnt vom Gamser Unternehmen gnussreich. 
Die Zeit verflog schnell und am Schluss hätte 
man gerne noch über das eine oder andere 
diskutiert. Schön war's! Bis zum nächsten Mal. 

Höhepunkte im August
Zum Start nach der Sommerpause gab es  
einige schöne Höhepunkte. Am Gewerbetag 
und am Dorffest konnte erlebt werden, wie 
Gemeinschaft entsteht und gelingen kann. 
Das wurde beim ökumenischen Gottesdienst 
zusammen gefeiert. 

Der zweite Höhepunkt war der Seniorenaus­
flug der Gemeinde und der beiden Kirchen bei 
bestem Wetter nach Kressbronn und Meers­
burg mit 150 Personen. Alle Teilnehmer*innen 
sind gut gelaunt und zufrieden nach Hause 
zurückgekehrt. 

Beim Kappelifest war uns Petrus dieses Jahr 
nicht hold, sodass der Festgottesdienst und 
der anschliessende Apéro auf dem Michaels­
berg gefeiert wurden. Zum Schluss waren alle 
froh, ein schützendes Dach über dem Kopf zu 
haben. 

Für den Terminkalender
 ■ Allerheiligen  

So 1. November  
9 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor 
14 Uhr ökum. Totengedenkfeier 

 ■ Konzert Enrico Lavarini 
Fr 6. November, 19.30 Uhr

 ■ Familiefiir 
Sa 7. November, 9 Uhr

 ■ Benefizkonzert  
(Vertiefungsarbeit Corsin Lenherr) 
So 8. November, 16 Uhr

 ■ Wortgottesfeier mit  
Ministrantenaufnahme 
Sa 21. November, 18 Uhr

 ■ Kirche Kunterbunt 
So 22. November, 10 Uhr

 ■ Konzert Bürgermusik 
So 22. November, 17 Uhr

 ■ Aussendung St. Nikolaus 
Sa 28. November, 18 Uhr

zit.kafi
Öffnungszeiten: Dienstag, 8.30–17 Uhr 
(mit kleinem Mittagsangebot), 
Mittwoch, 13.30–20 Uhr und 
Donnerstag, 13.30–17 Uhr. 
Weitere Informationen zu Angebot, Veranstal­
tungen und Gemeinschaften unter 
www.zitpunktkafi.ch.

Singnachmittag
Mittwoch, 14. Oktober, 14–17 Uhr
Mit de Musigfründe aus Gams werden 
vertraute Lieder gesungen.

Tag der Kulturen 
Samstag, 17. Oktober, 14–17 Uhr
Bringen Sie Essen mit und teilen Sie es mit 
anderen! 

Entdecken Sie andere Kulturen in Gams und 
Umgebung.

Anmeldehinweis und nähere Informationen 
unter www.zitpunktkafi.ch.

Talk-Abend 
Mittwoch, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Ukrainehilfe im Spannungsfeld von Politik und 
Wirklichkeit.

Sie hören von Erfahrungen und Eindrücken 
engagierter Christen.

Es ist keine Anmeldung erforderlich – herzlich 
willkommen.

Ausflug Liturgiegruppe ins Kloster Magdenau

Pfarreibegegnung



Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 116 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald
Instagram: kath.sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 116 | 9466 Sennwald
076 464 32 64
marco.zanetti@kathsennwald.ch

Pfarrei St.  Antonius – Sennwald
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Aktuell
Es ist wieder einmal Zeit … 

an Maria zu denken. Es ist ein grosses Ge­
schenk, dass unsere Kirche geprägte Zeiten 
kennt. Sie lenken unsere Aufmerksamkeit. So 
ruft der Oktober uns Maria in Erinnerung, das 
junge jüdische Mädchen, das den Sohn Gottes 
zur Welt gebracht hat. Zusammen mit unse­
rem Kirchenpatron Antonius ist sie die einzige 
Heilige, die in unserer Kirche dargestellt ist. 
Für beide ist es ein Herzensanliegen, Jesus zur 
Welt zu bringen, ihn in unserem Alltag hei­
misch werden zu lassen. Der eine lädt ein, 
Jesus im Nächsten zu entdecken, im sozialen 
Engagement. Die andere hält Jesus – als 
Kind – auf ihrem Arm, ganz nahe ihrem Herzen. 
Auch dort ist er zu finden, in unserem Herzen. 
Maria will uns zeigen, wie das geht. Es lohnt 
sich, ihr in aller Stille zuzuhören. Unsere Kirche 
bietet den nötigen Raum dazu – nicht nur im 
Oktober.

Sophia, die göttliche Weisheit – 
Exerzitien im Alltag�  S. 3
Informationsabend und Beginn der Exerzitien: 
Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr,
Antoniusstübli, Sennwald.
Leitung: Seelsorger Günter Schatzmann

Sternsinger 2027
Welche Kinder sind bereit und bringen im  
Januar als Sternsinger den Segen in die Häuser 
der Pfarrei? Infos und Anmeldung bei Silvana 
Schön, 079 245 46 90, s.duerr@rsnweb.ch.

Agenda
Mittagstisch
Donnerstag, 1. Oktober, 11.30 Uhr
Rest. Schlössli, Sax
Mittwoch, 7. Oktober, 12 Uhr
Altersheim Forstegg
Donnerstag, 29. Oktober, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Dienstag, 6. Oktober, 14 Uhr
Spiel_Glück
Treff für Geselligkeit und Freude an 
Gesellschaftsspielen 
Antoniusstübli

Mittwoch, 21. Oktober, 17–18.30 Uhr
Ökum. Trauercafé
Zum Thema «Ernte» im evang. Kirchgemeinde­
haus Sax

Mittwoch, 28. Oktober, 6 Uhr 
Besinnlicher Start in den Tag
Zum Thema «danken», anschliessend Kaffee 
und kleiner Imbiss (auch zum Mitnehmen)

Mittwoch, 28. Oktober, 14 Uhr
Ökum. Seniorennachmittag 
Geselliges Beisammensein im Werkhof Rüthi

Donnerstag, 29. Oktober, 8.30 Uhr
Herbstcafé
Antoniusstübli

Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr
Bibel und … Engel
Antoniusstübli, Sennwald

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 16. August in der Kapelle Gasenzen
Lara Strouf, Sennwald
Herzliche Gratulation und Gottes Segen!

Aus dem Pfarreileben
Sommerlager der Pfadi Feuerkreis 
in Euthal 
Das Sommerlager 2026 führte die Pfadi nach 
Euthal an den Sihlsee. Unter dem Motto «Mit­
telalter» erlebten die Kinder und Jugendlichen 
abwechslungsreiche Tage mit Abenteuer,  
Natur, Spiel und Gemeinschaft.

Zum Lagerleben gehörten Wanderungen, 
kreative Aktivitäten und mittelalterliche Auf­
gaben. So wurden aus Schnüren Armbänder 
und Dekorationen gestaltet und Weizenkörner 
zu Mehl gemahlen. 

Das Sommerlager bot Gelegenheit, Neues 
auszuprobieren, gemeinsam Herausforderun­
gen zu meistern und schöne Erinnerungen zu 
sammeln.

Für den Terminkalender
 ■ Lichtfeier mit dem evang. Kirchenchor 

Sennwald 
Sa 1. November, 19 Uhr

 ■ Ökum. Bibelübergabegottesdienst 
Fr 6. November, 18 Uhr

 ■ Vorbereitung auf die Erstkommunion, 
Kinder mit ihren Eltern 
Sa 7. November, 8.30 Uhr, Antoniusstübli

 ■ Antonius-Pilgergottesdienst mit 
Krankensalbung 
So 8. November, 14.30 Uhr

 ■ Ökum. Seniorennachmittag  
Mi 11. November, 14 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus Sax

 ■ Martinsfeier  
Mi 11. November, 17 Uhr 

 ■ Ökum. Trauercafé  
Mi 18. November, 17 Uhr,  
evang. Kirchgemeindehaus Sax

 ■ Pfarreiabend  
Fr 27. November, 18 Uhr, Antoniusstübli

 ■ Aussendung des hl. Nikolaus  
So 29. November, 17 Uhr 

Sommerlager der Pfadi Feuerkreis in Euthal 

Ausflug Kirchenverwaltungsrat


